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EINLADUNG ZUR VERNISSAGE

Donnerstag, 24. November 2011, 18.30 Uhr

Distelzwangkeller, Gerechtigkeitsgasse 79, 3011 Bern



	 Begrüssung	 Hansueli Grunder
	 	 Stiftungsratspräsident, Gosteli-Stiftung

	 Kurzreferate	 – � Prof. Dr. Peter Martig
Staatsarchivar des Kantons Bern

	 	 – � Cordelia Galli Bohren	
Geschäftsführerin, Schule und Weiterbildung Schweiz

	 	 – � Walter Zuberbühler	
Historiker

	 Präsentation	 Brigitte Deubelbeiss
	 Themenheft	 �Vizepräsidentin und Projektleiterin Themenheft, 

Gosteli-Stiftung, Geschichtslehrerin an der Neuen 	
Kantonsschule Aarau

	
 	 	 Musikalische Untermalung durch «Les Trois»

	 Apéro	 �Wir freuen uns, mit Ihnen das Erscheinen dieser 
Publikation zu feiern!

	 	 �

	 Anmeldung 	 bis am 18. November 2011 an 

	 	 Gosteli-Stiftung
	 	 Altikofenstrasse 186
	 	 3048 Worblaufen
	 	 info@gosteli-foundation.ch

« Mein grösstes Anliegen ist, dass die Geschichte der Frauen­
bewegung – auch international gesehen, aber vor allem in 
unserer Schweiz – endlich einmal in den Schulen Eingang 
findet. Sie müssen sehen, was in den Schulbüchern gelehrt 
wird. Das ist eine Katastrophe, und ich führe viele Missstände 
darauf zurück, dass die Frauen keine Ahnung haben, was ihre 
Vorfahrinnen geleistet haben. Sie könnten nämlich etliches 
von ihnen lernen, auch politisch. Das wäre mein Wunsch. »

Marthe Gosteli, Gründerin des Archivs zur Geschichte der schweizeri-
schen Frauenbewegung (Gosteli-Stiftung), am 9. Februar 2011 in der 
« Rundschau » im Gespräch mit Urs Leuthard auf die Frage nach ihrem 
grössten Anliegen mit 93 Jahren.


